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Allgemeine Hinweise und  

Geschäftsbedingungen des  
BIT-Zentrums 

1. Textübertragungen dürfen nur für Blinde und Sehbehinderte in Auftrag 

gegeben werden. Textübertragungen, die sich nicht oder nicht ausschließlich 
an blinde und sehbehinderte Menschen richten sind nur für nicht urheber-
rechtlich geschützte Vorlagen möglich. Sie unterliegen dann dem aktuell 

gültigen Mehrwertsteuersatz. Ein Anspruch auf geförderte, preisreduzierte 
Leistungen aus der Preisliste entfällt. 

2. Die barrierefreie Aufbereitung von urheberrechtlich geschützten Medien  
wird ausschließlich für die Nutzung durch Menschen, die entweder blind  

oder sehbehindert sind per Kauf zur Verfügung gestellt. Ein persönlicher 
Nachweis muss in Form eines ärztlichen bzw. therapeutischen Attests bzw. 

der Vorlage des Schwerbehindertenausweises mit dem Kennzeichen Bl  
bzw. TBl einmalig vorgezeigt werden.  

3. Alle urheberrechtlich relevanten Werke können neben den unter 
2. genannten befugte Personen auch an befugte Stellen nach § 1 Nr. 1 

UrhGbefStV abgegeben werden.  

4. Sofern das Einscannen von Texten notwendig ist, müssen Bücher und 

Zeitschriften im Eigentum des Auftraggebers stehen, da aus technischen 
Gründen meist nur ungebundene Blätter eingelesen werden können.  
Die Urform der Vorlage kann nicht mehr hergestellt werden. Eine Haftung 

des BIT-Zentrums ist insofern ausgeschlossen. 

5. Maßgeblich für die Kostenrechnung ist die zum Zeitpunkt der Auftrags-

erteilung gültige Preisliste. Die Mindestrechnungssumme beträgt 5 €. Nicht 
in der Preisliste aufgeführte Sonderleistungen sind zusätzlich zu vergüten. 

6. Da sich der Bearbeitungsaufwand und der Umfang des Textes in Blinden-
schrift nur in etwa einschätzen lassen, weisen wir vorsorglich darauf  

hin, dass Kostenvoranschläge ggf. um bis zu 10 % überschritten werden 
können. 

7. Kann ein Auftrag aus technischen Gründen nicht bearbeitet werden, wird  
die Original-Unterlage an den Auftraggeber zurückgegeben. Stellt sich erst 

während der Auftragsbearbeitung heraus, dass die Textvorlage aus tech-
nischen Gründen nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand bearbeitet 

werden kann, wird das BIT-Zentrum den Auftraggeber über die Mehrkosten 
unverzüglich unterrichten. Für den Auftraggeber besteht in diesem Falle die 

Möglichkeit, entweder den Auftrag zu den höheren Kosten abwickeln zu 
lassen oder den Auftrag zurückzunehmen. 



 

8. Erfolgt nach Aufnahme der Auftragsbearbeitung der Rücktritt durch den 
Auftraggeber, werden die dem BIT-Zentrum entstandenen Kosten gemäß 

dem Bearbeitungsfortschritt in Rechnung gestellt. 

9. Die Artikel aus dem BIT-Angebot werden nach Bestelleingang individuell für 

den Kunden produziert. Eine Rückgabe dieser Artikel ist nicht möglich. 

10. Der Auftraggeber darf das auf Tonträger, Datenträger oder Papier 

übertragene Schriftgut ausschließlich zum eigenen Gebrauch verwenden. 
Nachdrucke oder Vervielfältigungen über den privaten Bereich hinaus sind 

generell unzulässig. Die öffentliche Wiedergabe wie auch die öffentliche 
Zugänglichmachung und Verbreitung von erworbenen Einzelwerken ist 

untersagt. Bei Missbrauch haftet er für alle dem BIT-Zentrum entstandenen 
Schäden. 

11. Heruntergeladene digitale Inhalte dürfen auf dem persönlich genutzten 
Endgerät gespeichert werden. Es ist insbesondere unzulässig, nicht erlaubte 

Vervielfältigungen herzustellen, digitale Inhalte zu bearbeiten oder 
umzugestalten und das Ergebnis zu verwerten oder Dritten zugänglich zu 

machen. 

12. Das BIT-Zentrum unterliegt den datenschutzrechtlichen Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes. 

Stand: Februar 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 


